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Rundschreiben D 03/2015 

Unfallmedizinische Tagung der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung – Landesverband 
West am 13./14.03.2015 in Düsseldorf, CCD.Stadthalle 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zu unserer nächsten Unfallmedizinischen Tagung laden wir Sie recht herzlich nach Düsseldorf ein. 
Das Programm ist als PDF-Datei beigefügt. 
 
Die fachspezifische Fortbildung der Durchgangsärzte ist ein wesentlicher Bestandteil für eine qualifi-
zierte medizinische Versorgung unfallverletzter Patienten. 
 
Die Anforderungen zur Beteiligung am Durchgangsarztverfahren sehen u. a. die Teilnahme an min-
destens zwei unfallmedizinischen Tagungen der Landesverbände der DGUV in einem Fünf-Jahres-
Zeitraum vor. 
 
Über Ihre Anmeldung würden wir uns sehr freuen. 
 
Bitte geben Sie diese Einladung auch an interessierte Mitarbeiter/-innen weiter. 
 
Das Programm erhalten Sie in gedruckter Form in den nächsten Tagen zugesandt. 
 
Um einen Überblick über die Zahl der Teilnehmer an der Tagung zu erhalten, bitten wir, die beilie-
gende Anmeldung bis zum 05.03.2015 zurückzusenden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen Anlage 
Im Auftrag 

 
Andro 
Geschäftsstellenleiter 

DGUV, Landesverband West, Postfach 10 34 45, 40025 Düsseldorf 

 
An die 
Damen und Herren 
Durchgangsärzte 
 
 

 

  
 
 

  

Ihr Zeichen:  

Ihre Nachricht vom:  

Unser Zeichen: 410.4-UMed’15     Schm/Pz 

Ansprechpartner: Herr Schmitt 

Telefon: 02241 231 5000 (Zentrale) 

Fax: 0211 300 40397 

E-Mail: 
 

lv-west@dguv.de 
 

Datum: 14.01.2015 

mailto:lv-west@dguv.de
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Unfallmedizinische Tagung 2015

13. und 14. März 2015
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CCD. Stadthalle
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für Fußgesundheit
und Komfort

Orthopädie-Schuhtechnik

Ÿ Qualität durch Kompetenz

Ÿ Innovative Technik

Ÿ handwerkliche Fertigkeit

Ÿ fachkundige Beratung

Ÿ individuelles modisches Schuhdesign

Ÿ schnelle und pünktliche Lieferung

Ÿ professionelle Betreuung

Tel:  

Fax: 

Pedivit GmbH

Schlavenhorst 62

46395 Bocholt 

02871 2741830

02871 2741839

www.pedivit.de

email: info@pedivit.de

Wir danken unseren Ausstellern und Sponsoren
albrecht GmbH, Stephanskirchen
Arthrex GmbH, München
axomed GmbH, Freiburg
Bauerfeind AG, Zeulenroda-Triebes
Berufsgenossenscha� liche Unfallklinik Duisburg GmbH, 
Duisburg
Bioventus Coöperatief U.A., Hoofddorp, Niederlande
BSN medical GmbH, Hamburg
Bundesverband der Durchgangsärzte e.V., Berlin
Diakoniekrankenhaus Friederikensti�  gGmbH, Hannover
duria eG, Düren
Fuhrmann GmbH, Much
IFGA GmbH – Institut für Gesundheitsau� lärung, Geldern
Karl Storz GmbH & Co. KG, Tuttlingen
Königsee Implantate GmbH, Aschau
KREWI Medical Produkte GmbH, Willich
Medartis GmbH, Umkirch
medi GmbH & Co. KG, Bayreuth
medicos.AufSchalke Reha GmbH & Co. KG, Gelsenkirchen
mediset clinical products GmbH, Mettmann
Melmak GmbH, Raisting
Nika Medical Produkte GmbH, Krefeld
Ofa Bamberg GmbH, Bamberg
OPED GmbH, Valley
OrthoTech GmbH, Gauting-Stockdorf
Otto Bock HealthCare Deutschland GmbH, Duderstadt
Pedivit GmbH, Bocholt
PVS rhein-ruhr GmbH & Co. KG, Mülheim an der Ruhr
Reichert GmbH – Buchhandel für Medizin, Bensheim
ReWalk Robotics, Berlin
sanotrend Orthoservice GmbH, Bayreuth
Schmitz und Söhne GmbH & Co. KG, Wickede (Ruhr)
Siemens AG, Frankfurt am Main
Sporlastic GmbH, Nürtingen
Storz Medical Alliance, Altenkirchen
Stryker GmbH & Co. KG, Duisburg
S & U Medizintechnik GmbH, Zoetzenheim
synMedico GmbH, Kassel
Thuasne Deutschland GmbH, Burgwedel
Waldemar Link GmbH & Co. KG, Hamburg
Ziehm Imaging GmbH, Nürnberg
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Wissenschaftliche Leitung

Prof. Dr. med. Dieter Rixen, Ärztlicher Direktor,
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Duisburg
Prof. Dr. med. Thomas Armin Schildhauer, Ärztlicher
Direktor Berufsgenossenschaftliches Universitätsklini-
kum Bergmannsheil, Bochum

Die Tagung soll Fortschritte und neue Erkenntnisse auf den 
Gebieten der Unfallchirurgie und Orthopädie vermitteln und 
die Zusammenarbeit zwischen den Trägern der gesetzlichen 
Unfallversicherung und der Ärzteschaft fördern.

Wir sind sicher, mit diesem Programm wieder besonders 
interessante und aktuelle Themen für Niedergelassene und 
Kliniker anbieten zu können und laden Sie herzlich ein, an der 
Tagung teilzunehmen. Die Teilnahme ist wie immer kostenfrei.

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung per Post, Fax oder gleich 
lautende E-Mail bis spätestens 05.03.2015 zurück. Sie helfen 
uns damit bei der weiteren Organisation.

Düsseldorf, Januar 2015

Landesverband West
der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV)

Gabriele Pappai
Landesdirektorin

 



Freitag, 13. März 2015

09:00 Uhr
Begrüßung und Eröffnung

Gabriele Pappai, Düsseldorf
Landesdirektorin des Landesverbandes West
der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung

Prof. Dr. Andreas Meyer-Falcke
Beigeordneter der Landeshauptstadt Düsseldorf

Erstes Hauptthema

09:30 bis 11.00 Uhr
Peer Counseling in der gesetzlichen Unfallversicherung
Vorsitz: Krause, Duisburg und Pappai, Düsseldorf

 Aktionsplan UNBRK der DGUV - ein 10 Min.
 Erfolgsprojekt?
 Mehrhoff, Berlin

 Das Peer Verfahren in der gesetzlichen
 Unfallversicherung
 – Betroffene helfen Betroffenen 10 Min.
 Höppner, Mainz

 Das Peer-Projekt für Amputations- 10 Min.
 verletzte an der BGU Duisburg
 Gorecki, Duisburg und Homann, Duisburg

 Diskussion 30 Min.

Impulsreferat

 Einschätzung der MdE nach Hilfsmittelver- 20 Min.
 sorgung oder Medikation
 – Wo geht die Reise hin?
 Schürmann, Wuppertal

 Diskussion 10 Min.

Pause 11:00 bis 11.30 Uhr



Zweites Hauptthema

11:30 bis 12.30 Uhr

Posttraumatische Knorpelverletzungen:
Beurteilung und Therapie
Vorsitz: Schildhauer, Bochum und Seybold, Bochum

 Bildgebung von Knorpelläsionen. Helfen 15 Min.
 uns hochauflösende Knorpelsequenzen
 in der MRT-Diagnostik?
 Nicolas, Bochum

 Das Knorpeltrauma bei Schulterluxation: 15 Min.
 Wie bestimmt es die Omarthrose-
 entwicklung?
 Seybold, Bochum

 Kniegelenktrauma mit Knorpelab-  15 Min.
 scherverletzung: Refixation, Resektion,
 Sekundärversorgung?
 Welsch, Frankfurt

 OD Tali versus Flake fracture: Wie gehen 15 Min.
 wir diagnostisch und therapeutisch vor?
 Dudda, Bochum

Drittes Hauptthema

12:30 bis 13:30 Uhr
Bone Bruise: Diagnostik - Verlauf - Therapie
Vorsitz: Rixen, Duisburg, und Böhm, Duisburg

 Pathophysiologie und bildgebende 15 Min.
 Diagnostik
 Poll, Duisburg

 Kasuistiken und typische Verläufe 23 Min.
 Böhm, Duisburg und Poll, Duisburg

 Schmerzmedizinische und 15 Min.
 medikamentöse Therapiemöglichkeiten
 Papenhoff, Duisburg



 Zusammenfassung und 7 Min.
 Behandlungsalgorithmus
 Böhm, Duisburg

Mittagspause 13:30 bis 14.30 Uhr

Viertes Hauptthema

14:30 bis 15:30 Uhr
Posttraumatische Gelenkfehlstellung der unteren Extremität
Vorsitz: Schildhauer, Bochum und Raschke, Münster

 Intraartikuläre Gelenkfehlstellungen. 15 Min.
 Welches Gelenk kann mit einer intra-
 artikulären Osteotomie rekonstruiert werden?
 Niemeyer, Freiburg

 Das lateral dezentrierte OSG. 15 Min.
 Wann Korrektur, wann Arthrodese?
 Raschke, Münster

 Die valgisierende proximale Femurosteotomie: 15 Min.
 Indikation und Ergebnisse
 Petersen, Berlin

 Achs- und Torsionsfehlstellungen nach 15 Min.
 Frakturversorgung der unteren Extremität.
 Wann muss korrigiert werden?
 Frosch, Hamburg

Pause 15:30 bis 16:15 Uhr

Fünftes Hauptthema

16:15 bis 17:45 Uhr
Kniechirurgie „Rund ums Knie“
Vorsitz: Rixen, Duisburg und Bouillon, Köln

 Kniegelenksnahe Frakturen - Tibia 15 Min.
 Rixen, Duisburg

 Kniegelenksnahe Frakturen - Femur 15 Min.
 Bouillon, Köln



 Die vordere Kreuzbandruptur - „state of the art“ 15 Min.
 Schoepp, Duisburg

 Komplexe Bandinstabilitäten des Kniegelenkes 15 Min.
 Frosch, Hamburg

 Die posttraumatische Kniegelenksteife - 15 Min.
 Ursachenbezogene Versorgungsstrategien
 Pape, Aachen

 Knieendoprothetik bei posttraumatischen 15 Min.
 Folgezuständen
 Hax, Duisburg

Ab 17:45 Uhr „Come together“ in der Industrieausstellung 
Musikalische Begleitung: Ellingtones Popjazz  

Samstag, 14. März 2015 

Sechstes Hauptthema

09:00 bis 10:15 Uhr
Abwägung oder doch harte Kriterien in der Begutachtung von 
traumatischen Läsionen: Klinik - Bildgebung - Histologie
Vorsitz: Geßmann, Bochum und Beickert, Murnau

 Rotatorenmanschette 15 Min.
 Geßmann, Bochum

 Distale Bizepssehne 15 Min.
 Gerhardt, Berlin

 Meniskusläsionen 15 Min.
 Grosser, Hamburg

 Kniestreckapparat 15 Min.
 Beickert, Murnau

 Achillessehne 15 Min.
 Schröter, Kassel

Pause 10:15 bis 10:45 Uhr

Musikalische Begleitung: Ellingtones Popjazz  



Siebtes Hauptthema

10:45 bis 11:45 Uhr
Infektionen in der Unfallchirurgie
Vorsitz: Glombitza, Duisburg und Militz, Murnau

 Multiresistente Keime, therapeutische 15 Min.
 und hygienische Herausforderung für
 die Klinik und Praxis
 Zoellner, Moers

 Behandlungsstrategien bei Gelenkinfektionen 15 Min.
 Gerlach, Hamburg

 Salvage Procedures bei Knie-/kniegelenks- 15 Min.
 nahen Infektionen
 Glombitza, Duisburg

 Rekonstruktion von Defekten an langen 15 Min.  
 Röhrenknochen nach infektbedingter
 Resektion
 Militz, Murnau

Pause 11:45 bis 12.30 Uhr

Achtes Hauptthema

12:30 bis 13.30 Uhr
Das Schädelhirntrauma
Vorsitz: Tegenthoff, Bochum und Martinez, Bochum

 Diagnostische Erfassung des SHT 15 Min.
 Tegenthoff, Bochum

 Bildgebende Diagnostik des SHT 15 Min.
 Peters, Bochum

 Operative Intervention und Monitoring des SHT 15 Min.
 Martinez, Bochum

 Rehabilitation und Begutachtung nach SHT 15 Min.
 Schwenkreis, Bochum



Neuntes Hauptthema

13:30 bis 14.30 Uhr
Handchirurgie
Vorsitz: Homann, Duisburg und Lehnhardt, Bochum

 Die übersehene Handverletzung 15 Min.
 Lehnhardt, Bochum

 Replantationen 15 Min.
 Hernekamp, Ludwigshafen

 Rekonstruktionsmöglichkeiten an der 15 Min.
 oberen Extremität
 Eisenschenk, Berlin

 Prothetik und Stumpfkorrekturen der 15 Min.
 oberen Extremität
 Homann, Duisburg

Referenten und Vorsitzende (in alphabetischer Reihenfolge)

Dr. med. Ruprecht Beickert
Leitender Arzt der Gelenkchirurgie
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Murnau
Prof.-Küntscher-Str. 8
82418 Murnau

Dr. med. Hermann-Josef Böhm
Leitender Arzt der Sektion Zentralambulanz
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Duisburg
Großenbaumer Allee 250
47249 Duisburg

Prof. Dr. med. Bertil Bouillon
Direktor der Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und Sport-
traumatologie
Klinikum Köln-Merheim - Kliniken der Stadt Köln
Ostmerheimer Str. 200
51109 Köln



Dr. med. Marcel Dudda
Oberarzt der Chirurgischen Universitätsklinik und Poliklinik
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil 
Bürkle-de-la-Camp-Platz 1
44789 Bochum

Prof. Dr. med. Andreas Eisenschenk
Chefarzt der Abteilung für Hand-, Replantations- und Mikrochirurgie
Unfallkrankenhaus Berlin
Warener Str. 7
12683 Berlin

Prof. Dr. med. Karl-Heinz Frosch
Chefarzt
Chirurgisch-Traumatologisches Zentrum
Unfall- u. Wiederherstellungschirurgie
Knie- und Schulterchirurgie, Sporttraumatologie, Orthopädie
Asklepios Klinik St. Georg
Lohmühlenstr. 5
20099 Hamburg

Dr. med. Christian Gerhardt
Zentrum für Muskulosketale Chirurgie
Charité, Augustenburger Platz 1
13353 Berlin

Dr. med. Ulf-Joachim Gerlach
Chefarzt
Abteilung für septische Unfallchirurgie und Orthopädie
Berufsgenossenschaftliches Unfallkrankenhaus Hamburg
Bergedorfer Str. 10
21033 Hamburg

PD Dr. med. Jan Geßmann
Oberarzt der Chirurgischen Universitätsklinik und Poliklinik
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil 
Bürkle-de-la-Camp-Platz 1
44789 Bochum



Dr. med. Martin Glombitza
Leitender Arzt der Sektion Septische Chirurgie
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Duisburg
Großenbaumer Allee 250
47249 Duisburg

Michael Gorecki
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Duisburg
Großenbaumer Allee 250
47249 Duisburg

Dr. med. Volker Grosser
Berufsgenossenschaftliches Unfallkrankenhaus Hamburg
Klinik für Unfallchirurgie
Bergedorfer Str. 10
21033 Hamburg

Dr. med. Peter-Michael Hax
Stellv. Ärztlicher Direktor und Leiter der Sektionen  
Endoprothetik und Alterstraumatologie sowie Unfall- und 
Wiederherstellungschirurgie
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Duisburg
Großenbaumer Allee 250
47249 Duisburg

Dr. med. J. Frederick Hernekamp
Oberarzt der Klinik für Hand-, Plastische und Rekonstruktive
Chirurgie, Schwerbrandverletztenzentrum
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Ludwigshafen
Ludwig-Guttmann-Str. 13
67071 Ludwigshafen

Stefan Höppner
Geschäftsführer der Bezirksverwaltung Mainz
Berufsgenossenschaft Nahrungsmittel und Gastgewerbe
Lortzingstr. 2
55127 Mainz



Prof. Dr. med. Heinz-Herbert Homann
Chefarzt der Klinik für Hand- und Plastische Chirurgie
Zentrum für Schwerbrandverletzte 
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Duisburg
Großenbaumer Allee 250
47249 Duisburg

Margarete Krause
Leiterin der Bezirksverwaltung Duisburg
Verwaltungs-Berufsgenossenschaft
Wintgensstr. 27
47058 Duisburg

Prof. Dr. med. Marcus Lehnhardt
Direktor der Universitätsklinik für Plastische Chirurgie
und Schwerbrandverletzte, Handchirurgiezentrum,
Operatives Referenzzentrum für Gliedmaßentumoren
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil
Bürkle-de-la-Camp-Platz 1, 
44789 Bochum

PD Dr. med. Ramón Martinez
Ltd. Arzt der Abteilung für Neurochirurgie und Neurotraumatologie
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil 
Bürkle-de-la-Camp-Platz 1
44789 Bochum

Dr. jur. Friedrich Mehrhoff
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung
Stabsbereich für Rehabilitationsstrategien und -grundsätze
Glinkastr. 40
10117 Berlin

Dr. med. Matthias Militz
Leitender Arzt
Abteilung für septische und rekonstruktive Chirurgie
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Murnau
Prof.-Küntscher-Str. 8
82418 Murnau



Prof. Dr. med. Volkmar Nicolas
Direktor des Instituts für Radiologische Diagnostik, 
Interventionelle Radiologie und Nuklearmedizin
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil 
Bürkle-de-la-Camp-Platz 1
44789 Bochum

Prof. Dr. med. Philipp Niemeyer
Sektionsleiter Knorpelchirurgie
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
Universitätsklinik Freiburg
Hugstetter Str. 55
79106 Freiburg

Prof. Dr. med. Hans-Christoph Pape
Direktor der Klinik für Unfall- und Wiederherstellungschirurgie
Uniklinik RWTH Aachen
Pauwelsstr. 30
52074 Aachen

Gabriele Pappai
Landesdirektorin des Landesverbandes West
der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung
Kreuzstr. 34
40210 Düsseldorf

Dr. med. Mike Papenhoff
Oberarzt
Klinik für Schmerzmedizin
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Duisburg
Großenbaumer Allee 250
47249 Duisburg

Dr. med. Sören Andrew Peters
Oberarzt Institut für Radiologische Diagnostik.
Interventionelle Radiologie und Nuklearmedizin
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil 
Bürkle-de-la-Camp-Platz 1
44789 Bochum



Prof. Dr. med. Wolf Petersen
Chefarzt der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
Martin-Luther-Krankenhaus
Caspar-Theyß-Str. 27-31
14193 Berlin

Prof. Dr. med. Ludger Wilhelm Poll
Überörtliche Radiologische Gemeinschaftspraxis
Dres. med. Dabir/Hirning/Poll & Kollegen mit Betriebsstätte in 
der Berufsgenosenschaftlichen Unfallklinik Duisburg
Großenbaumer Allee 250
47249 Duisburg

Prof. Dr. med. Michael J. Raschke
Direktor der Klinik für Unfall-, Hand-  
und Wiederherstellungschirurgie
Universitätsklinikum Münster
Waldeyerstr. 1
48149 Münster

Prof. Dr. med. Dieter Rixen
Ärztlicher Direktor und Chefarzt der Klinik für Orthopädie  
und Unfallchirurgie
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Duisburg
Großenbaumer Allee 250
47249 Duisburg

Prof. Dr. med. Thomas A. Schildhauer
Ärztlicher Direktor der Chirurgischen Universitätsklinik und Poliklinik
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil 
Bürkle-de-la-Camp-Platz 1
44789 Bochum

Dr. med. Christian Schoepp
Leitender Arzt der Sektion Arthroskopische  
Chirurgie & Sporttraumatologie
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Duisburg
Großenbaumer Allee 250
47249 Duisburg



Dr. med. Frank Schröter
Institut für medizinische Begutachtung
Landgraf-Karl-Str. 1
34131 Kassel

Ass. Dr. jur. Jürgen Schürmann
Geschäftsführer der Bezirksverwaltung Mitte a. D.
Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft
E-Mail: juergen.schuermann@bgbau.de

Prof. Dr. med. Peter Schwenkreis
Oberarzt der Neurologischen Universitätsklinik und Poliklinik 
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil 
Bürkle-de-la-Camp-Platz 1
44789 Bochum

PD Dr. med. Dominik Seybold
Ltd. Oberarzt der Chirurgischen Universitätsklinik und Poliklinik
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil 
Bürkle-de-la-Camp-Platz 1
44789 Bochum

Prof. Dr. med. Martin Tegenthoff
Direktor der Neurologischen Universitätsklinik und Poliklinik
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil 
Bürkle-de-la-Camp-Platz 1
44789 Bochum

Dr. med. Frederic Welsch
Chefarzt der Abteilung für Sportorthopädie,  
Knie- und Schulterchirurgie
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik
Friedberger Landstr. 430
60389 Frankfurt

PD Dr. med. Bernhard Zöllner
Ärztlicher Leiter
Bioscientia Institut für Medizinische Diagnostik GmbH
Labor Moers
Zum Schürmannsgraben 30
47441 Moers



Allgemeine Informationen

Tagungsort
Congresscenter Düsseldorf
CCD. Stadthalle
Stockumer Kirchstr. 61
40474 Düsseldorf

Eingabedaten für das Navigationssystem:
Rotterdamer Straße / Ecke Stockumer Kirchstraße
40474 Düsseldorf

Weitere Infos
http://ccd.de

Parken
Parkplatz P 5 – Zufahrt über Rotterdamer Straße

Veranstalter
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV)
Landesverband West 
Kreuzstr. 34
40210 Düsseldorf
Telefon: 02241 231-5000
Fax: 0211 21079527
E-Mail lv-west@dguv.de



Unterbringung
Ihr Partner in Düsseldorf: 
Ein besonderes Angebot für die Unfallmedizinische Tagung:
Hotelangebot, Bahn- und Flugreisen sowie City-Informationen 
oder Stadtführungen!
Setzen Sie sich möglichst bald mit den Düsseldorf-Profis in 
Verbindung:
Düsseldorf Marketing & Tourismus GmbH (DMT)
– Business Travel Service –
Fon   +49(0)211/172 02-839
Fax   +49(0)211/172 02-32 21
E-Mail business@duesseldorf-tourismus.de 
Web   http://business.duesseldorf-tourismus.de/kongress/
unfallmedizinische-tagung/ 

Tagungsbüro
Das Tagungsbüro befindet sich im Foyer des CCD.Stadthalle, 
Congress Center Düsseldorf.
Öffnungszeiten: 
Freitag, 13. März 2015 von 08:00 bis 18:30 Uhr
Samstag, 14. März 2015 von 08:00 bis 15:00 Uhr

Fortbildungszertifizierung
Die Zertifizierung ist bei der Akademie für ärztliche Fortbil-
dung und Weiterbildung der Ärztekammer Nordrhein
beantragt.

Fotos
Von der Veranstaltung werden Fotos gemacht, auf denen 
auch Sie möglicherweise zu sehen sind. Die DGUV wird das 
Bild- und Fotomaterial für unterschiedliche Zwecke, wie zur 
Veröffentlichung auf unserer Website oder in Drucksachen, 
verwenden. Selbstverständlich werden wir mit dem Materi-
al sensibel umgehen und sind uns der damit verbundenen 
Verantwortung bewust. Sollten Sie damit nicht einverstanden 
sein, weisen Sie bitte den Fotografen oder uns darauf hin.

Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis spätestens 5. März 2015 an. Ein
Anmeldeformular liegt bei.



 

Gut für die Umwelt. Bequem für Sie. 
Schon ab 99 €! Mit der Bahn deutschlandweit anreisen. 

 
Die Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV) bietet Ihnen in Kooperation 
mit der Deutschen Bahn Sonderkonditionen für eine entspannte und komfortable An- 
und Abreise zur Unfallmedizinischen Tagung an. 
 
Ihre Reise im Fernverkehr der Deutschen Bahn mit dem Veranstaltungsticket wird mit  
100% Ökostrom durchgeführt. Die dafür benötigte Energie wird ausschließlich aus         
erneuerbaren Energiequellen bezogen. 
 
Der Preis für Ihr Veranstaltungsticket zur Hin- und Rückfahrt nach Düsseldorf beträgt1:  
 

  Mit Zugbindung   Vollflexibel:     

 2. Klasse   99,- Euro   2. Klasse 139,- Euro 
 1. Klasse 159,- Euro   1. Klasse 199,- Euro 

 
Den Ticketpreis für internationale Verbindungen nennen wir Ihnen gerne auf Anfrage. 
 
Ihre Fahrkarte gilt zwischen dem 11. März und 16. März 2015. 
 
Buchen Sie Ihre Reise telefonisch unter der Service-Nummer +49 (0)1806 - 31 11 532 
mit dem Stichwort „DGUV“ oder bestellen Sie unter: 
www.bahn.de/Veranstaltungsticket  

Sie werden für die verbindliche Buchung zurückgerufen. Bitte halten Sie Ihre Kreditkarte zur    
Zahlung bereit. 3 

Ihre Preisvorteile gegenüber dem Normalpreis in der 1. und 2. Klasse4:  
 

 1. Klasse – 159 €  2. Klasse – 99 € 
z. B. auf der Strecke 

(Hin- und Rückfahrt)  Normal-
preis 

Preis-
vorteil 

 
Normal-

preis 
Preis-
vorteil 

Stuttgart ↔ Düsseldorf  366 € 197 €  226 € 127 € 
Berlin ↔ Düsseldorf  360 € 201 €  222 € 123 € 

Hamburg ↔ Düsseldorf  292 € 127 €  180 € 81 € 

Frankfurt/M ↔ Düsseldorf  266 € 101 €  164 € 65 € 
 
BahnCard-, BahnCard Business- oder bahn.bonus Card Inhaber erhalten auf das 
Veranstaltungsticket bahn.bonus Punkte. Weitere Informationen unter 
www.bahn.de/bahn.bonus 
 
Wir wünschen Ihnen eine gute Reise! 
 

                                                
1  Ein Umtausch oder eine Erstattung ist bis zum Tag vor dem 1. Geltungstag gegen ein Entgelt möglich. Es gelten 

die Umtausch- und Erstattungskonditionen zum Zeitpunkt der Ticketbuchung gemäß Beförderungsbedingungen 
der DB für Sparpreise. Ab dem 1. Geltungstag ist Umtausch oder Erstattung ausgeschlossen. Bei Tickets mit 
Zugbindung beträgt die Vorausbuchungsfrist mindestens 3 Tage, der Verkauf erfolgt, solange der Vorrat reicht. 

2   Die Hotline ist Montag bis Samstag von 7:00 - 22:00 Uhr erreichbar, die Telefonkosten betragen 20 Cent pro Anruf 
aus dem deutschen Festnetz, maximal 60 Cent pro Anruf aus den Mobilfunknetzen. 

3   Beachten Sie bitte, dass für die Bezahlung mittels Kreditkarte ab dem 04.11.2014 ein Zahlungsmittelentgelt entsprechend  
      Beförderungsbedingungen für Personen durch die Unternehmen der Deutschen Bahn AG (BB Personenverkehr) erhoben 
wird. 
4   Preisänderungen vorbehalten. Angaben ohne Gewähr. 

Fachausstellung
Fachausstellung
comed GmbH
Rolandstraße 63, 50677 Köln
Tel. 0221 8011 000
Fax 0221 80 11 0029
info@comed-kongresse.de
www.comed-kongresse.de
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